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Gemeinsam für
Rauschenberg!

Stichwahl am 
27. Oktober 2024

Alexandra Klusmann

Herzlichen Dank
für Ihre Stimme am letzten 
Wochenende! 
Ich würde mich freuen, wenn 
Sie mich bei der Stichwahl 
unterstützen, so dass wir ab 
dem 1.4.2025 viele Themen 
und Ideen Gemeinsam für 
Rauschenberg umsetzen kön-
nen.
Nutzen Sie gerne auch wieder 
die Möglichkeit der Briefwahl.

Herzlich Ihre

Panoramawanderung im  
herbstlichen Sonnenschein

Die Verantwortlichen des Kultur- und Verschönerungsvereines 
Rauschenberg e.V. freuten sich, dass für den Tag der Wanderung 
ein goldenes Oktoberwetter vorhergesagt wurde. Am Startpunkt 
Kratz’sche Scheune begrüßte der Erste Vorsitzende des Vereines, 
Herr Stefan Schleiter, die Gäste. Gegen 10 Uhr startete dann eine 
Gruppe von ca. 80 Wanderlustigen unter Führung von Udo Witte-
kindt auf die erste Etappe. Entlang des Panoramaweges ging es bis 
zur ersten Erfrischungspause am Ziegenküppel. 

Über das offene Feld verlief der Weg hinauf zum Postkarten-
motiv am Roten Küppel, bevor zur Mittagsrast der Waldspiel-
platz erreicht wurde. Dort wartete eine jahreszeitlich ange-
passte Mittagsverpflegung und viele zusätzliche Gäste nutzten 
die Gelegenheit, zum Vorbeischauen oder um sich der weiteren 
Wanderung anzuschließen. Nach der stärkenden Pause ging 
es weiter hinter dem Schloßberg entlang durch den Riemen-
scheiders Graben, an der Schutzhütte der Burschenschaft vor-
bei hinauf zur Bauernverbandshütte „Auf dem Gedinner“. 

Vielen Dank für
Ihre Stimme!

Mit großer 
Freude und
vollem Einsatz
gehe ich für Sie in
die Stichwahl!

Herzlich, Ihr
Norman 
Merkel-Herwig

www.zukunft-rauschenberg.de

Auch hier wurden weitere Spezialitäten der Brauerei-Bosch 
verkostet und eine der vielen Bier-Bingo-Runden gespielt.  
Zum Abschluss passierten alle die Heilige Eiche, die bei herrlicher 
Fernsicht zum Verweilen einlud. Der zünftige Abschluss bei Blas-
musik, Fassbier und guter Verpflegung wartete bereits mitsamt 
vielen neuen Besuchern auf dem Grillplatz „Simmeplätzchen“. 

Hier spielte der Posaunenchor aus Schwabendorf auf und trug 
zu einem stimmungsvollen Ausklang eines gelungenen Herbst-
wandertages maßgeblich bei. Das Lagerfeuer sowie die Verlosung 
der vielen Preise taten ihr Übriges. Der Vorstand bedankt sich bei 
allen Helfern, dem Posaunenchor Schwabendorf und den zahlrei-
chen Gästen und freut sich, dass das Format auf eine so positive 
Resonanz gestoßen ist. (kvr-rauschenberg.de)

Andreas Pigulla
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Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Kostenfreie Energieberatung direkt bei Ihnen zu Hause – Ein Angebot der 
Stadt Rauschenberg und der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA)

Kostenfreie Energieberatung direkt bei Ihnen zu 
Hause – Ein Angebot der Stadt Rauschenberg und 

der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA)
In Zusammenarbeit mit der LEA Hessen bietet die Stadt Rau-
schenberg Eigentümern von Ein- und Zweifamilienhäusern bis 
zum Baujahr 1999 in Rauschenberg den Klima-Check der Kam-
pagne „Aufsuchende Energieberatung“ an – kostenfrei und di-
rekt bei Ihnen zu Hause! Bei dem circa einstündigen Termin be-
rät Sie ein qualifizierter Energieeffizienzexperte zum baulichen 
Wärmeschutz, der Heizungstechnik und den Einsatzmöglichkei-
ten erneuerbarer Energien. Im Anschluss erhalten Sie ein Bera-
tungsprotokoll mit Handlungsempfehlungen und bekommen In-
formationen zu den möglichen nächsten Schritten. Die Beratung 
ist anbieter- und produktneutral, die Kosten übernimmt die LEA 
Hessen. Somit ist die Beratung für Sie kostenfrei und unverbind-
lich. Die Kampagne ist befristet bis zum 13.11.2024.
Das Anmeldeformular zur Energieberatung können Sie auf der 
Internetseite der Stadt Rauschenberg www.rauschenberg.de auf 
der Startseite unter „Wichtige Bürgerinformation“ oder im Be-
reich Rathaus / Bürgerservice unter „Online-Anträge + Formula-
re“ als PDF-Datei herunterladen.

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

16. Oktober 2024

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Beantragung Briefwahlunterlagen  
für die Stichwahl am 27.10.2024

Bürgerinnen und Bürger, die bereits bei der Hauptwahl am 
06.10.2024 die Unterlagen für die Stichwahl mit beantragt haben, 
müssen diese nicht erneut beantragen. Die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen in den nächsten Tagen automatisch zugesandt. Soll-
ten Sie nur für die Hauptwahl die Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, können Sie natürlich für die Stichwahl noch Briefwahlun-
terlagen anfordern, z.B. auf der Homepage der Stadt Rauschen-
berg unter www.rauschenberg.de.
Wenn Sie Briefwahlunterlagen beantragt haben, unterstützen Sie 
die ehrenamtlichen Helfer in den Wahllokalen, indem Sie die aus-
gefüllten Briefwahlunterlagen rechtzeitig an das Rathaus überge-
ben. Die Wahlvorstände vor Ort sind für die Briefwahl nicht zu-
ständig.

Apothekennotdienst
Samstag, 12.10.2024
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Sonntag, 13.10.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Montag, 14.10.2024
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Dienstag, 15.10.2024
Born Apotheke, Hofacker Str. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Mittwoch, 16.10.2024
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760
Donnerstag, 17.10.2024
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/2037
Freitag, 18.10.2024
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de
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Rauschenberger Nachrichten 
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Wahlbekanntmachung
für die 

Stichwahl zur Wahl der Bürgermeisterin oder 
des Bürgermeisters in der Stadt Rauschenberg 

 am 27.10.2024
1.	Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 

07.10.2024 das endgültige Wahlergebnis der Direktwahl ermit-
telt und festgestellt, dass eine Stichwahl durchzuführen ist.

	 Die Stichwahl findet am 27.10.2024 von 8:00 bis 18:00 Uhr statt.
	 Die Stadt Rauschenberg ist in 7 allgemeine Wahlbezirke einge-

teilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wurde für die erste Wahl 
ein Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten ein-
getragen wurden. Dieses Verzeichnis ist auch für die Stichwahl 
maßgebend. 

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

	 Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten beim Magistrat der 
Stadt Rauschenberg, Schloßstr. 1 Rathaus – Einwohnermelde-
amt – 35282 Rauschenberg zur Einsichtnahme aus. Die genann-
te Örtlichkeit ist nicht barrierefrei erreichbar.

	 Wahlberechtigte, denen bereits für die Direktwahl eine Wahl-
benachrichtigung übersandt wurde, erhalten für die Stichwahl 
keine neue Benachrichtigung. Die Benachrichtigung für die 
Direktwahl gilt auch für die Stichwahl; die Stimmabgabe findet 
in dem dort angegebenen Wahlraum des aufgeführten Wahlbe-
zirks statt.

2.	Wahlberechtigte, die erst für die Stichwahl wahlberechtigt sind 
und Wahlberechtigte, die für die Direktwahl nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen waren und auf Antrag einen Wahl-
schein erhalten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahl-
schein für die Stichwahl. Sofern diese Personen noch keinen 
Wahlschein erhalten haben, sollten sie sich bitte unverzüglich 
an ihren Gemeindevorstand wenden. Auch für die Stichwahl 
können Wahlscheine und Briefwahlunterlagen nach den allge-
meinen Vorschriften beantragt werden, sofern der Antrag nicht 
schon bereits im Zusammenhang mit der Direktwahl gestellt 
worden ist. Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und 
Briefwahlunterlagen mündlich oder schriftlich beantragt wer-
den. Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als ge-
wahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Stichwahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum in der Stadt Rauschen-
berg oder durch Briefwahl teilnehmen. 

3.	Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, bis zum 25.10.2024, 13:00 Uhr, im 
Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, noch bis zum Tag der Stichwahl, 15:00 
Uhr, beantragt werden. Wahlberechtigten, die glaubhaft versi-
chern, dass ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ebenfalls bis zum Tag der Stichwahl, 15:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

	 Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
	 - einen amtlichen weißen Stimmzettel,
	 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 - einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, 
	 auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 

und der Wahlbezirk aufgedruckt sind,
	 und
	 - �ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der 

Briefwahl in Wort und Bild erläutert.
	 Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine 

andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum Ent-
gegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die Unterlagen 
entgegen genommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

	 Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Tag der Stichwahl, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

4.	Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweis-
papier zur Wahl mitzubringen. Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums 
einen amtlichen Stimmzettel.

	 Die Wähler haben jeweils eine Stimme.
	 Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen der beiden an 

der Stichwahl teilnehmenden Bewerberinnen oder Bewerber 
nebeneinander von links nach rechts in der Reihenfolge aufge-
führt, dass links die Bewerberin oder der Bewerber erscheint, 
die oder der bei der ersten Wahl weiter oben auf dem Stimm-
zettel aufgeführt war. Die Stimmzettel enthalten Familien-
namen, Rufnamen, Lebensalter am Tag der Wahl, Beruf oder 
Stand und die Gemeinde der Hauptwohnung der Bewerberin-
nen und Bewerber. Für Bewerberinnen und Bewerber, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist, ist anstelle der Gemeinde 
der Hauptwohnung die Gemeinde der Erreichbarkeitsanschrift 
anzugeben. Unter den Angaben der Bewerberinnen und Bewer-
ber wird jeweils der Träger des Wahlvorschlags und, sofern die 
Partei oder Wählergruppe eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei Einzelbewerbern das Kennwort, genannt. Rechts 
neben dem Namen jeder Bewerberin oder jedes Bewerbers be-
findet sich ein Kreis für die Kennzeichnung durch die Wählerin-
nen und Wähler. Ist nur ein Bewerber zur Stichwahl zugelassen, 
enthält der Stimmzettel jeweils eine Ankreuzmöglichkeit für 
„Ja“ und „Nein“.

	 Die Stimme wird in der Weise abgegeben, dass durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise kenntlich 
gemacht wird, für welchen Wahlvorschlag sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist.

	 Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.00 Uhr im Rathaus, Sitzungszimmer, Schloßstr. 1, 
35282 Rauschenberg zusammen.

	 Gewählt ist, wer von den abgegebenen gültigen Stimmen die 
höchste Stimmenzahl erhält; bei der Teilnahme nur einer Be-
werberin oder eines Bewerbers an der Stichwahl ist die Bewer-
berin oder der Bewerber gewählt, wenn die Mehrheit der abge-
gebenen gültigen Stimmen auf „Ja“ lautet.

5.Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 Kommunal-
wahlgesetz).

	 Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Auch der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
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	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich 
der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem Ab-
stand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang 
jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.

	 Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen 
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung 
ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Rauschenberg, 12.10.2024 � Emmerich, Wahlleiter

Bekanntmachung
des endgültigen Wahlergebnisses der Direktwahl
der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters in der 

Stadt Rauschenberg am 06.10.2024
I. Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
07.10.2024 das endgültige Wahlergebnis der Direktwahl ermittelt 
und folgende Feststellungen getroffen:

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen 
Stimmen verteilen sich wie folgt:

Keiner der Bewerber hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gül-
tigen Stimmen erhalten.
Demnach kommen die beiden folgenden Bewerber mit den meis-
ten Stimmen in die am 27.10.2024 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
stattfindende Stichwahl.

Klusmann, Alexandra
und

Merkel-Herwig, Norman
An der Stichwahl nehmen beide Personen teil.
II. Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlbe-
rechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, 
mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte unterstützen. Gegen die
Gültigkeit der Wahl kann auch jeder Bewerber, der an der Wahl 
teilgenommen hat, oder der Bewerber eines zurückgewiesenen 
Wahlvorschlags, nach Maßgabe des § 25 Hessisches Kommunal-
wahlgesetz (KWG) Einspruch erheben (§ 49 KWG).
Der Einspruch ist binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen, 
von dem Tag der Bekanntmachung des Ergebnisses der oben ge-
nannten Wahl ab, schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahl-
leiter der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1 (Rathaus), 35282 
Rauschenberg einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Rauschenberg, den 12.10.2024

Der Wahlleiter der Stadt
Rauschenberg

Emmerich
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I. Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.10.2024 das 
endgültige Wahlergebnis der Direktwahl ermittelt und folgende Feststellungen 
getroffen: 
 
1. Zahl der Wahlberechtigten 3.632 
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler 2.204 
3. Zahl der gültigen Stimmen 2.187 
4. Zahl der ungültigen Stimmen 17 

 
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen verteilen 
sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Familienname,  
Rufname, (“Frau“ oder “Herr“) 

Träger des 
Wahlvorschlags 

 
Stimmen 

 
% 

1 Hartmann, Peter, Herr CDU 573 26,20 
2 Klusmann, Alexandra, Frau SPD 987 45,13 
3 Merkel-Herwig, Norman, Herr MERKEL-HERWIG 627 28,67 

 
Keiner der Bewerber hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhalten. 
 
Demnach kommen die beiden folgenden Bewerber mit den meisten Stimmen in die 
am 27.10.2024 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr stattfindende Stichwahl. 
 
Klusmann, Alexandra 

und 
Merkel-Herwig, Norman 
 
An der Stichwahl nehmen beide Personen teil. 
 
II. Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl 
 
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises 
Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte unterstützen. Gegen die 
Gültigkeit der Wahl kann auch jeder Bewerber, der an der Wahl teilgenommen hat, 
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Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen verteilen 
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Nr. 

Familienname,  
Rufname, (“Frau“ oder “Herr“) 

Träger des 
Wahlvorschlags 

 
Stimmen 

 
% 

1 Hartmann, Peter, Herr CDU 573 26,20 
2 Klusmann, Alexandra, Frau SPD 987 45,13 
3 Merkel-Herwig, Norman, Herr MERKEL-HERWIG 627 28,67 

 
Keiner der Bewerber hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhalten. 
 
Demnach kommen die beiden folgenden Bewerber mit den meisten Stimmen in die 
am 27.10.2024 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr stattfindende Stichwahl. 
 
Klusmann, Alexandra 

und 
Merkel-Herwig, Norman 
 
An der Stichwahl nehmen beide Personen teil. 
 
II. Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl 
 
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises 
Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte unterstützen. Gegen die 
Gültigkeit der Wahl kann auch jeder Bewerber, der an der Wahl teilgenommen hat, 

 

Ehrenamtliche Betreuer  
für die Bücherei Josbach gesucht

Für die Bücherei in Josbach werden ehrenamtliche Betreuerinnen 
oder Betreuer gesucht, die Spaß daran haben, mit ihrem Engage-
ment kleinen und großen Lesern vor Ort eine Freude zu bereiten.  

Sollten Sie Interesse haben, senden Sie bitte eine E-Mail an 
magistrat@rauschenberg.de oder melden Sie sich gern auch tele-
fonisch unter 06425-92390. 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
Landwirtschaft und Bauwesen

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Bauwesen

am Dienstag, 15. Oktober 2024, 19:00 Uhr
Feuerwehrhaus Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschrift vom 17.09.2024
3. �Umbaumaßnahmen an Feuerwehrhäusern 

Hier: Feuerwehrhaus in Rauschenberg
Rauschenberg, 4. Oktober 2024

gez. Hermann Koch, Vorsitzender

Drückjagden: Kurzzeitige Einschränkungen  
der Waldbegehungen

Im November finden im Wald in und um Rauschenberg an folgen-
den Tagen Drückjagden statt:
• 02. November 2024 Stadtwald Rauschenberg Süd
• 15. November 2024 Wald Burgholz
• 28. November 2024 Stadtwald Rauschenberg Süd
An diesen Tagen werden die betroffenen Waldbereiche abgesperrt 
und sollten nicht betreten oder befahren werden.

Schulungsreihe zum Thema  
Demenz in Stadtallendorf

Für Angehörige von Menschen mit Demenz und 
Interessierte, die sich ehrenamtlich bei der Alzhei-

mer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. engagieren möchten
Die Betreuung und Begleitung eines Menschen mit Demenz ist 
für Angehörige nicht leicht, meist mit hohen Belastungen ver-
bunden. Studien belegen, dass das Belastungserleben betreuender 
Personen durch die Vermittlung von Wissen über die Erkrankung, 
den Umgang mit der erkrankten Person und Unterstützungsan-
gebote positiv beeinflusst werden kann. Zudem können geschulte 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer durch ihren Einsatz bei der 
Alzheimer Gesellschaft Marburg Biedenkopf e.V. einen wertvol-
len Beitrag zur Entlastung und Unterstützung von Familien mit 
Demenzerkrankung bieten.
Die Schulungsreihe vermittelt betreuenden Angehörigen und Per-
sonen mit Interesse am ehrenamtlichen Engagement Informatio-
nen rund um das Thema Demenz, u.a. über das Krankheitsbild, 
den Umgang mit Menschen mit Demenz im Alltag und in schwieri-
gen Situationen, Unterstützungs- und Entlastungsangebote, Leis-
tungen der Pflegeversicherung und betreuungsrechtliche Fragen. 
Die kostenlose Schulung findet im Gemeinschafszentrum in 
Stadtallendorf (Am Markt 2, UG im Seniorentreff) an folgenden 
Terminen jeweils von 10 - 13:00 Uhr statt: 17.10., 24.10., 31.10., 
07.11., 21.11. und 28.11.2024. 
Anmeldung und weitere Informationen über die Alzheimer Ge-
sellschaft Marburg-Biedenkopf e.V., telefonisch (06421 690393 od. 
0159 067 560 20) oder per E-Mail (info@alzheimer-mr.de).
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Daniel-Martin-Haus in Schwabendorf  
am Sonntag, dem 20.10.2024 geöffnet

„Arbeitskreis für Hugenotten- und Waldensergeschichte  
Schwabendorf e.V.“
Am Sonntag, dem 20.10.2024, öffnet das „Daniel- Martin- 
Haus“ in Schwabendorf von 14-17 Uhr seine Türen. Besu-
cher tauchen ein in die Dorfgeschichte, lernen Einzelhei-
ten zu Herkunft, Flucht und Integration der französischen 
Glaubensflüchtlinge. Leckerer Kuchen, mit Früchten der 
Saison, steht nach dem Museumsbesuch bereit.
Auch am Öffnungs-Sonntag im Oktober können Hugenot-
tenkreuze als Kettenanhänger oder Anstecker vorbestellt 
werden (ca. 21-40 €/Vorkasse erforderlich). Flyer mit der 
gesamten Auswahl an Materialien und Größen liegen im 
Museum bereit. Weitere Informationen, digitale Ansicht 
und die Möglichkeit der Online-Bestellung finden sich 
auch auf der Homepage des Arbeitskreises unter ak-schwa-
bendorf.de. Im November können die Bestellungen im Mu-
seum abgeholt werden.
In den nächsten Monaten und Jahren wird das Dorfmu-
seum Schwabendorf sein Gesicht verändern. „Dank der 
Unterstützung der Stadt Rauschenberg wurde das Museum 
vor Kurzem mit W-Lan ausgestattet. Der Arbeitskreis für 
Hugenotten- und Waldensergeschichte sieht dies als Start-
schuss langfristig digitale Formate für das Museum zu kon-
zipieren“, so Elfriede Boucsein-Müller, 1. Vorsitzende des 
Vereines. Zunächst wird die untere Etage mit Hilfe von 
Fördermitteln aus dem Bürgerbudget des Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf in ein anderes Licht gerückt und ein neu-
es Beleuchtungssystem installiert. Besucher dürfen nicht 
nur gespannt sein, wie sich das Museum in den nächsten 
Jahren weiterentwickelt, sondern sind herzlich zum Mitwir-
ken eingeladen. Bei Interesse sprechen Sie gerne die Ver-
treter des AK an.

Elfriede Boucsein-Müller

Geräte zur Flachsverarbeitung (Foto E. Boucsein-Müller)

Blick in die Museumsküche (Foto E. Boucsein-Müller)

Obwohl diesmal das Helferteam 
ohne Barbara Muckelmann auskom-
men musste, klappte dank des per-
fekt eingespielten Helferteams alles 
wie am Schnürchen. Pfarrer Chris-
topher Noll begrüßte die Gäste und 
las passend zur Erntezeit eine schö-
ne Geschichte zum Sammeln allerlei 
Schätze aus Wald und Flur vor. 
Die Gäste im gut besuchten Scheu-
nencafé hatten erneut die Möglich-
keit mit der Bürgermeisterkandidatin 
Alexandra Klusmann und den Bür-
germeisterkandidaten Peter Hart-
mann und Norman Merkel-Herwig 
ins Gespräch zu kommen. Monika 
Winkel backte frische Waffeln und 
auch die leckeren Kuchen-und Tor-
tenspenden erfreuten die Gäste. 
Zum nächsten Scheunencafé sind 
auch Sie herzlich eingeladen, diesmal 
werden die Kinder der Trachtengrup-
pe ihr Können zeigen. Genießen Sie 
mit uns gemeinsam am 16. Oktober 
einen schönen beschwingten Nach-
mittag in der Kratz’schen Scheune, 
wir freuen uns auf Sie! 

Herzliche Grüße Ihr Team vom
Scheunencafé

Scheunencafé im September
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Freibad-Sanierung
Das große Becken ist fertiggestellt und bereits mit Wasser befüllt, 
die Arbeiten am neuen Kinderbecken sind ebenfalls nahezu abge-
schlossen. Aktuell wird der Außenbereich angelegt. Die Gebäude 
sind inzwischen innen und außen verputzt. Alle Arbeiten liegen 
weiterhin im Plan, sodass einer Wiedereröffnung zum Start der 
nächsten Freibad-Saison nichts entgegensteht.

Breitband
VORSORGLICH LEER-
ROHR LEGEN
Hier ein kurzer Hin-
weis der SWB: Wenn bei 
Ihnen der Nahwärme-
anschluss verlegt wird, 

ist Gelegenheit für kleines Geld ein Leerrohr 
mit Zugseil für einen eventuellen späteren An-
schluss an das künftige Breitbandnetz zu legen. 
Leider ist ja die Breitbandversorgung für Bracht 
nicht rechtzeitig in Gang gekommen, sodass der 
Anschluss nicht gleich mit der Nahwärme durch-
geführt werden kann. Es gibt auch keine Garan-
tie, wann das Breitband nach Bracht kommt und 
ob das Leerrohr dann auch benutzt wird, auf 
der anderen Seite spart man aber wahrschein-
lich die nochmaligen Tiefbauarbeiten und die 
damit verbundenen Unannehmlichkeiten. Spre-
chen Sie darüber mit uns und den Bauarbeitern 
vor Ort.

MÜLLABFUHR
Nach wie vor gilt: Wenn die Müllabfuhr Ihr 
Haus nicht anfahren kann, wird ein Sammel-
platz außerhalb der Baustelle ausgewiesen. Das 
hat bisher nicht zufriedenstellend geklappt. Wir 
geloben Besserung. Im Zweifelsfall auch hier 
die Bauarbeiter ansprechen und nach Lösungen 
fragen. Weitere Informationen in Kürze. 

SPEICHERFÜLLUNG
Der Zufluss ist in letzter Zeit gestiegen. Wir 
rechnen damit, dass der Speicher Anfang des 
nächsten Jahres gefüllt sein wird. Dann kann 
mit Ende des Winters die erste schwimmende 
Abdeckung (Floating Liner) aufgezogen wer-
den.  

ZAUN
Der Zaun, der um das gesamte Gelände gebaut 
wird, ist bereits angeliefert worden. In Kürze 
(wenn das Wetter es zulässt) werden die Pfosten 
von der Zaunfirma gesetzt. Die Zaunelemente 
werden wir in Eigenarbeit anschrauben, um der 
Genossenschaft wieder Geld zu sparen. Wer sich 
an dieser Arbeit beteiligen will, meldet sich bitte 
bei einem der Arbeitskreismitglieder oder über 
r.vogt@solarwärme-bracht.de.

Der Arbeitskreis Solarwärme Bracht  
Ralph Vogt 

Zwei Steinkäuze im Stadtteich  
Foto: Armin Köhler
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Wann:    12.10.2024 

Einlass:    19:00 Uhr 

Beginn:    19:30 Uhr 

Wo:     Kratz`sche Scheune  
       Bahnhofstraße 10A in Rauschenberg 
 

Bayrische Spezialitäten von der: 

 
 

Musikkapelle Niederklein e.V.

 

Am Samstag, 12.10.2024 findet zum 8. Mal das Oktoberfest 
der Feuerwehr Rauschenberg in der Kratz’schen Scheune 
statt. 
Der Aufbau beginnt am Freitag, dem 11.10.2024 um 17.00 
Uhr und am Samstag, dem 12.10.2024 um 10.00 Uhr. Der 
Abbau beginnt am Sonntag, dem 13.10.2023 um 10.00 Uhr 
jeweils an der Kratz’schen Scheune.

Mark Pfister

Familien- und Beratungszentrum

Gesprächsrunde zur Patientenverfügung 
 in Rauschenberg

Am 12. September fand in der 
Kratz’schen Scheune für inter-
essierte Bürgerinnen und Bür-
ger eine Gesprächsrunde zum 
Thema Patientenverfügung 
statt. Der Marburger Verein 
für Selbstbestimmung und Be-
treuung e.V. hatte in Koope-
ration mit dem Familien- und 
Beratungszentrum zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. 
Dr. Anna Stach, Geschäfts-
führerin und Leiterin der Be-
ratungsstelle des Vereines, 
hielt einen Impulsvortrag mit 
grundlegenden Informationen 
zur Patientenverfügung. Im 
Anschluss konnten Fragen ge-
stellt und Erfahrungen einge-

bracht werden und es entwickelte sich eine lebendige, vielschich-
tige Diskussion.  Dr. Anna Stach ging ausführlich auf die Fragen 
ein und gab hilfreiche Tipps. Anhand von Formularen erläuterte 
sie die Machart von Patientenverfügungen, und worauf beim Er-
stellen zu achten ist. Dabei ging sie auch auf die Möglichkeit ein, 
eine Ethikberatung in Anspruch zu nehmen. Zum Schluss wurde 
der Unterschied zur Vorsorgevollmacht und zur Ehegattennotver-
tretung besprochen.
Simone Berwanger vom Familien-und Beratungszentrum und Dr. 
Anna Stach freuten sich darüber, dass mittlerweile bei vielen Men-
schen angekommen ist, wie wichtig die rechtliche Vorsorge ist und 
dies für ein hohes Verantwortungsbewusstsein spricht. Daher ist 
das Angebot zur Beratung von Catharina Dülfer vom Marburger 
Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. jeden 2. Diens-
tag im Monat von 11 – 13 Uhr in der Stadtbücherei ein wichtiger 
Baustein dieser Kooperation. Auch ehrenamtliche, rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer erhalten hier bei Fragen Unterstützung. 
Der Verein bittet um Anmeldung für die Sprechstunde, da die Be-
ratungen erfahrungsgemäß ca. eine Stunde dauern und daher ko-
ordiniert werden müssen. 
Anmeldung für die Sprechstunde in Rauschenberg bitte bei Ca-
tharina Dülfer unter 01525-1031704.
Die Geschäftsstelle des Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung e.V. befindet sich in Marburg im Beratungszent-
rum mit integriertem Pflegestützpunkt (BiP). Auf der Homepage 
können sich Interessierte über weitere Veranstaltungen des Ver-
eines informieren.

Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. 
Am Grün 16 – 35037 Marburg

www.sub-mr.de

Einladung
Wir laden alle Rentnerinnen und Rentner sowie alle Interessierten 
aus Schwabendorf und Wolfskaute am Dienstag, dem 15.10.2024 
von 15:00 – 17:00 Uhr ganz herzlich zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen in das Dorfgemeinschaftshaus Schwa-
bendorf ein. 
Wir wollen uns beraten, was man in Zukunft gemeinsam planen 
und unternehmen kann. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Helga Pfanzler, Klaus Quent, Günther Aillaud Ortsvorsteher

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

HD

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117

Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.		 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de
Schwabendorf: Günther Aillaud
Tel.: 0171 9978796
E-Mail: guenther.aillaud@web.de
Wolfskaute: Erwin Klein
Tel.: 06425 2019
Josbach: Rainer Kuche
Tel.: 0171 6263415
E-Mail: rainer.kuche@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung e.V. (S.u.B.)
Beratungen zu rechtlicher Vorsorge (Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung, Betreuungs- 
verfügung), Ehegattennotvertretung, allg. be-
treuungsrechtliche Fragen. Bürgersprechstun-
de des Betreuungsvereins in Rauschenberg: 

jeder 2. Dienstag im Monat von 11:00-13:00 
Uhr in der Stadtbücherei Am Markt. Auch 
Hausbesuche sind möglich. Vorherige Anmel-
dung unter Tel. 01251031704 erforderlich.
Unterstützungsleistungen im Alltag 
La.Living 
Laura Damm, 06421 8856926
Regelmäßig stattfindende Beratungstermine 
in der Krabbelgruppe von der Bindungs-
orientierten Familienbegleiterin Nora Bromm 
0152 0211 7435 zu den Themen „Stillen, 
Schlafen, Beikost und Flaschenernährung“

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr	 Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Pfarrer Martin Hahn
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 13. Oktober 2024 - 20. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr	 Bracht: Gottesdienst (Lektor Helmut Rieß)
10.30 Uhr	 Schwabendorf: Gottesdienst (Lektor Helmut Rieß)
Sonntag, 20. Oktober 2024 - 21. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr	 Bracht: Gottesdienst (Lektorin Buch)
10.30 Uhr	 Schwabendorf: Gottesdienst (Lektorin Buch)

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 13. Oktober 2024
10.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Wolferode
Donnerstag, 17. Oktober 2024
Ausflug zum Früchteteppich nach Sargenzell
Sonntag, 20. Oktober 2024
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz
11.15 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 13. Oktober 2024
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf
Sonntag, 20. Oktober 2024
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Albshausen

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 13.10.2024 (20. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 20.10.2024 (21. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 12.10.2024
18.30 Uhr	 Voabendmesse
Montag, 14.10.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den  

Frieden
Mittwoch, 16.10.2024
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Sonntag, 20.10.2024
  9.15 Uhr	 Hochamt, anschl. Fahrzeugsegnung
18.30 Uhr	 Hl. Messe
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Donnerstag, den 17. Oktober 2024

Gudrun und Heinrich Pfuhl
Am Sonnenrain 8, Albshausen
zur Goldenen Hochzeit

Geburtsta ge
Montag, den 14. Oktober 2024

Hiltrud Diemer	
Auf dem Flur 35, Rauschenberg
zum 100. Geburtstag

Mittwoch, den 16. Oktober 2024

Ursula Schneider	
Brückenstraße 9, Albshausen
zum 70. Geburtstag

Mittwoch, den 16. Oktober 2024

Anita Schlosser	
Marburger Straße 21, Albshausen
zum 70. Geburtstag

Donnerstag, den 17. Oktober 2024

Gudrun Vill-Debney	
Rosenthaler Straße 5, Bracht
zum 70. Geburtstag

Freitag, den 18. Oktober 2024

Siegfried Kanisch	
Schloßstraße 20, Rauschenberg
zum 85. Geburtstag
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Spielbericht vom 10. Spieltag KLB. Marburg Gr.1 am So. 
06.10.2024 um 17 Uhr (RP.) in Großseelheim

Schiedsrichter: Kurt Pullmann (Spvgg Haddamshausen)

SV Großseelheim II (5) : TSV Ernsthausen (6)
1 : 0 (1:0)

Tor: 	 (45.) 1:0 Alim Iskenderov

Ein "geschenktes Tor" besiegelte die knappe Niederlage gegen die 
Reserve des SV Großseelheim !!
Bei dem Spiel in Großseelheim auf "Augenhöhe" war die TSV 
Mannschaft teilweise spielbestimmend, aber konnte sich über 90 
Minuten im letzten Spielfeld-Drittel bei der stärksten Liga-Ab-
wehr (nur 8 Gegentore) keine zwingenden Torchancen erarbeiten, 
am Ende blieb es beim knappen Heimsieg für den SV Großseel-
heim II !!

TSV Ernsthausen: Bilal Kutucu (1 TW.), Patrick Rauch (4), Patrik 
Hampel (7), Andre Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Nikola Mi-
chel (11), Falk Schäfer (14 C.), Benjamin Schmidt (17), Jody Pierri 
(19), Emre Yildirim (20), Ikram Cakir (21)
Ersatzbank: Jonas-Daniel Roebke (6), Angelo Rübe (10), Erol 
Salci (18), Christian Siebert ( 22 ETW.)
Trainer und Betreuer: Luis Viegas, Patrick Eisenhaber und Larry 
Kuhnle

Durch diese Niederlage reiht sich der TSV Ernsthausen auf Platz 
8 ein und spielt am kommenden So.13.10.2024 gegen den Tabel-
len-Zweiten FC Sindersfeld, Anpfiff ist dort um 15 Uhr durch 
Schiedsrichter Aaron Bitter.

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bericht u. Bilder: Larry Kuhnle

Ein leicht herausgespielter Turniersieg.
Die einen feierten den Nationalfeiertag, die Volleyballspielerin-
nen der B-Jugend des ASV Rauschenberg trafen sich zu ihrem ers-
ten Punktspieltag in Kirchhain. Leider hatten im Vorfeld bereits 2 
Mannschaften ihre Teilnahme abgesagt, sodass das einst stattliche 
6-er Feld auf nur noch 4 Mannschaften geschrumpft war.
Der Spielplan wollte es so, dass gleich zu Beginn die Mannschaft 
des ASV Rauschenberg auf die 1. Mannschaft von Blau-Gelb Mar-
burg traf, was, wie sich später herausstellte, das vorweggenomme-
ne Endspiel war. Bereits die Aufschläge der spielerfahrenen Lara 
Kuhn, Daria Smolarczyk und Hannah Staffel stellten den Marbur-
ger Nachwuchs vor große Probleme. Aber nicht nur deswegen ging 
der Rauschenberger Sechser schnell in Führung.
Auch Mia Debus, die zum ersten Mal als Zuspielerin ihre Position 
in der Mannschaft übernommen hatte, erledigte ihre neuen Auf-
gaben prima, sodass die Mehrheit der Bälle angegriffen werden 
konnte. Dem hochüberlegenen 25:13-Satzgewinn, folgte mit 25:19 
der erste Sieg des Tages.
In ihrer 2. Partie trafen die Rauschenbergerinnen auf Gastgeber 
TSV Kirchhain. Diese zeigten sich gemessen an einem Trainings-
spiel mehrere Monate zuvor deutlich verbessert, was Trainerin 
Nadine Selbmann zwar freute, sich aber im Spielergebnis nicht 
niederschlug. Auch diesmal endeten die Sätze mit 25:11 und 25:12 
deutlich für den ASV.
Damit war klar, dass das Turnier bereits vor der letzten Partie 
gewonnen war. Gegen das schwächste Team war ein Sieg Pflicht. 
Damit dieser nicht zu deutlich ausfiel, wurde der Aufschlagdruck 
deutlich reduziert. So kam Blau-Gelb Marburg II auf 11 Satz-
punkte im Ersten und leider nur 6 im zweiten Satz.
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Sven Hartmann ist neuer Schützenkönig
Am 24. August fand das Königsschießen des Schützenvereines 
Albshausen 1952 e.V. statt. 
Traditionell wird beim Königsschießen mit einem Kleinkaliberge-
wehr, stehend aufgelegt, auf einen Holzadler geschossen. Dieser 
wurde in diesem Jahr von Susanne Preiß gestaltet.
Von den 28 Teilnehmern konnten sich 14 erfolgreich auf dem Ad-
ler eintragen.
Dreimal erfolgreich war: Yvonne Stübbecke
Zweimal erfolgreich waren: Uwe Hartmann, Markus Weigel, Sven 
Hartmann, Noah Kißling, Kai Laufenberg und Kevin Vollmer-
hausen.
Einmal erfolgreich waren: 	 Erwin Dörr, Thomas Pfuhl, Werner 
Naumann, Susanne Preiß, Heinrich Weigel, Cornelia Merle und 
Dirk Vollmerhausen.
Nach 386 Schuss schoss Heinrich Weigel den „2. Ritter“ ab. Nur 
16 Schuss später konnte sich Markus Weigel den Titel, „1. Ritter“ 
sichern. Den entscheidenden 427. Schuss gab in diesem Jahr Sven 
Hartmann ab und wurde somit „Schützenkönig 2024“.

Wir gratulieren Sven zu seinem Erfolg. Sven nimmt schon viele 
Jahre am Königsschießen teil, dieses Jahr sollte es endlich mal 
zum Titel „Schützenkönig“ reichen.

Am Ende freuten sich Mia Debus, Lara Kuhn, Melis Sayar, Daria 
Smolarczyk, Hannah Staffel, Leonie Trier und Lilly Maria Weich-
sel über den Erfolg, der nicht unbedingt zu erwarten war.
Abschlussplatzierung: 1. ASV Rauschenberg, 2. Blau-Gelb Mar-
burg, 3. TSV Kirchhain und 4. Blau-Gelb Marburg II. Weiter geht 
es am 3. November mit dem 2. Spieltag in Marburg.

H.-D. Henkel

In diesem Jahr gibt es auch wieder einen Jugendschützenkönig. 
Die Jugendlichen schießen mit dem Luftgewehr auf einen kleine-
ren Holzadler. 
Der Jugendschützenkönig 2024 wurde Janis Kordes
Nia Dörr wurde, bei ihrer ersten Teilnahme, 1. Ritter. 2. Ritter 
wurde Aurelius Bachmann.
Parallel zum Königsschießen konnten die „Kleinen“ Schützen das 
neue, vereinseigene Lichtgewehr testen. Insgesamt 11 Kinder im 

Alter von 7-11 Jahren hatten viel Spaß am Schießen. Daraus ergab 
sich jetzt sogar eine eigene Lichtgewehr-Gruppe, die fleißig trai-
niert. Sie wollen bestimmt auch mal irgendwann bei den „Großen“ 
Schützenkönig / Schützenkönigin werden…
Im Anschluss an das Schießen fand eine kleine Feier im Schützen-
haus statt. 
Die offizielle Ehrung des Königs und seines Gefolges fand am 
21.09.2024 auf dem Grillplatz in Albshausen statt.

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

MCZ-Pelletöfen


